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«Mgnndne

Organ fcer fdjtoetjenfdjctt fCrwcc.

xxxi. ^atjrctana.

Per -fdjroetf. Ptlttiir|ettfii)rtft LI. 3a!)rgang.,

Wr. 141. «Bafel, 4. Stpril 1885.
¦Srfdjeint in roödjentlidjen Stummern. Set $ret8 per Semefter ift franlo butdj bie Sdjtoei} 3fr. 4.

Sie BefteHungen toetben birelt an «Jenn» Sditoabr, jterlatjsbudgljauMiuit in Bafel" abreffttt, ber Betrag tuirb bei ben
auSroärttgen Abonnenten burdj 9todjna!?me erljoben. 3m 2lu8tanbe nehmen aüe Budjbanblungen BefteHungen on.

Beranttoortlidjer SRebattor: Oberftlieutenant bon ©Igger.

3nljalt: ftubictt üöer bit grage Der SaitbeSöertljeiMfluiig. (Wortfe&ung.) — üRanööet mit Srieflifmonttton int
2«jer tlOtt !£emit=S()On=SdjUtrO. — ft. Qönia: ©t< SDcann«}u«bt fn ibrer Betcutung für Staat, Bolf unb Jpcer. — Sßrof. Sß.

SRefdj: S)a« moberne Ärleg«red)t ter tfolfffirten Staatenwclt. — «3. grbr. ». «HSalbftätten: Secbnif te« angrlffäweifcn ©efedjte« ber
Stnfanterie. — Ärabmer: Ärttffdje SRütfbltcfe auf ben ruffifcf)»lürftfdjen Ärieg 1877/78. — Sic fonoentientffen Oebräudje befm

Smelfampf. — Söerfd)tebene«: ©in Bifdjäftlgung««©ntwurf für bie jur 13tägigcn SBaffenübung einberufenen SReferotftcn ber öfter«
retdjifdjen $elbart(ücrfe.

S»y Sffiir beerten unä bte Slufmerffamfeit un«

jeter oereljrl. 2lbottnenten unb Sefer auf bte btefer
«Dlumuier beiliegenben roidjtigen

„Sdjußtafeln öes üebUrgeroeljm ttnb Du

ju lenfen.

©tobien fi-öer bte ^rage ber

Sanbegbert^etbtgunß.
Bon Sato.

(gettfefjung.)

b) ißarffolonnen.
SBejüglicI) ber Sßarffolonnen ber Sanbroeljr fdjla«

gen roir folgenbe Organifation oor:
SDie 1. Sllteräflaffe, 1.-6. Sabrgang, 1280

Wann, bilbet bie Sßarffolonnen 1-8 A ä 160
Wann.

©ie 2. alteräflaffe, 7.—12. Sabrgang, 1280

«Kann, bilbet bie 5ßarffolonnen 1-8 B k 160
Wattn.

3m Äriegäfaüe gibt febe ^ßarffolonne (A unb B)
1 Offijier, 10 Unteroffiziere unb ©olbaten an baä

©rfafebepot ab 176 Wann.
©iefelben bilben ben Kern oon 2 @rfafe»<parf»»

folonnen, ifire Offijiere unb Unteroffijiere unter«
ftüfeen baä 3nftrufttonäperfonal in ber SluSbilbung
ber ib,nen überroiefenen {Refruten.

dladj Slbgabe oon \e 1 Offijier, 10 Unteroffijie«
ren unb ©olbaten in baä (Srfafebepot jäljlt bie
8anbroetjr=$arffofonne nod) 150 Wann.

©ie Sßarffolonnen 1—8 A roerben ben

fombinirtenSanbroe^rbrtgabenbeigegeben. ©ieftufjrs
roerfe einer fombinirten Sanbroeljrbrigabe ftnb:
3nfanterie*-£>albfaiffonä 8 (refp. 12, roenn ber fomb.

SSrig. 2 3nf.«[Reg. ju«
geteilt finb).

Uebertrag 8

Uebertrag
Kaoallerie «ftalbfaiffon

3lrtiUerie«Kaiffonä

©rgdnjungggefdjüfee

fteuerroerferroagen

ißionnierroagen

8
1 (auäreicbenb für 2 fomb.

Srig.).
8 (refp. 12, roenn ber fomb.

23rig. eine ^ufjbatt. bei»

gegeben roitb).
2 (refp. 3, roenn ber fomb.

«fing, eine ftufebatt. bei»

gegeben roirb).
3lrtiH.«©djanjjeugroagen 1 (auäretdfjenb für 2 fomb.

93rtg.).

(auäreidjenb für 2 fomb.
93rig.).
(refp. 2, roenn ber fomb.
SBrig. 2 3nf..5Reg. ju«
geseilt finb).

1

1

1

2

^arffelbfdjmiebe
Sßartrüftroagen
gourgon
Sßtootantroagen

Sotal 27-37 Subjroerfe.
©ie ^Sarffolonnen 1—8 B (2. Silterä.

flaffe) fiaben folgenbe 23eftimmung:
a) ©ie fübten bie ©epotparfä ber gelbarmee

unb ben felbftftänbig operirenben Sanbroefjrförpern
ju, roo bieä nidjt per »Sifenbaljn gefdjeljen fann.

b) ©ie oermitteln bte Wunitionäoerforgung unb
«Berprooiantirung oon ^ojitionen unb permanenten
SBerfen; fte oermitteln ben Wunitionätranäport in
gröfeern ^ßofittonen*) oon ben ^entralbepotä nad)
ben peripheren SBerfen, roo fte eoentueU aud) jum
©ienft beä Slmbulancentrainä oerroenbet roerben

fönnen, ba roir feine Sratnmannfdjaft für ben

©ienft in 5)Sofltionen biäponibel ljaben.
c) ©ie liefern baä $erfonal, um im ©ebirgä»

friege SEragUjterfolonnen ju formiren. ©iefe «trag«

*) j. B. befeftigte Saget wfe Sßleama.

Allgemeine

chwetzerische Mtlitär-Zettung.
Organ der schweizerischen Armee.

XXXI. Jahrgang.

Der Schweiz. Militärzeitschrist I»I. Jahrgang.

Basel, 4. April I88S.
Erscheint in wöchentlichen Nummern. Der Preis per Semester ist franko durch die Schwei, Fr. 4.

Die Bestellungen werden direkt an .Venn, Hchmabe, Verlagsbuchhandlung in Kasel" adressirt, der Betrag wird bei den
auswärtigen Abonnenten durch Nachnahme erhoben. Im Auslande nehmen alle Buchhandlungen Bestellungen an.

Verantwortlicher Redaktor: Oberstlieutenant von Elgger.

Inhalt: Studien über die Frage der Landesvertheidigung. (Fortsetzung.) — Manöver mU Kriegsmunitiou im
Lager von Temir-Chan-Schurra. — F. Hö„ig: Die Mannszucht ln ihrer Bedeutung für Staat, Volk und Heer. — Prof. P.
Resch: Da« moderne KrtegSrecht der »tvtlistrten Staatenwclt. — I. Frhr. ». Waldstätten: Technik des angrtffsmctsen Gefechte« der
Infanterie. — Krahmer: Kritische Rückblicke auf den russ,sch»lürkischen Krieg 1S77/7S. — Die konventionellen Gebräuche beim
Zweikampf. — Verschiedene«: Ein B,schäfltgung«-Entwurf sür die zur IZtägigen Waffenübung einberufenen Reservisten der öfter»
reichlichen Feldartillerie.

DIV Wir beehren uns die Aufmerksamkeit un»

ferer verehrl. Abonnenten und Leser auf die dieser

Nummer beiliegenden wichtigen

„Schußtafeln des Heblergewehres und des

Grasgewehres"
zu lenken.

Studien über die Frage der

Landesvertheidigung.
Von Cato.

(Fortsetzung.)

b) Parkkolonnen.
Bezüglich der Parkkolonnen der Landwehr schlagen

wir folgende Organisation vor:
Die 1. Altersklasse, 1.-6. Jahrgang, 1280

Mann, bildet die Parkkolonnen 1-8 ^ à, 160

Mann.
Die 2. Altersklasse, 7.—12. Jahrgang, 1280

Mann, bildet die Parkkolonnen 1-8 L à 16«
Mann.

Im Kriegsfalle gibt jede Parkkolonne (H. und L)
1 Offizier, 10 Unteroffiziere und Soldaten an das

Ersatzdepot ab - 176 Mann.
Dieselben bilden den Kern von 2 Ersatz-Park»

kolonnen, ihre Offiziere und Unteroffiziere
unterstützen das Jnstruktionspersonal in der Ausbildung
der ihnen überwiesenen Rekruten.

Nach Abgabe von je 1 Offizier, 10 Unteroffizie»
ren und Soldaten in das Ersatzdepot zählt die
Landwehr-Parkkolonne noch 150 Mann.

Die Parkkolonnen 1—8 ^ werden den

kombinirtenLandwehrbrigadenbeigegeben. DieFuhr-
werke einer kombinirten Landmehrbrigade sind:
Jnfanterie-Halbkaissons 8 (resp. 12, wenn der komb.

Brig. 2 Jnf.-Reg. zu«

^ getheilt sind).
Uebertrag 8

Uebertrag
Kavallerie Halbkaisson

8
1 (ausreichend für 2 komb.

Brig).
8 (resp. 12, wenn der komb.

Brig, eine Fußbatt.
beigegeben wird).

2 (resp. 3, wenn der komb.

Brig, eine Fußbatt.
beigegeben wird).

Artill.-Schanzzeugwagen 1 (ausreichend für 2 komb.

Brig.).
(ausreichend für 2 komb.

Brig.).
(resp. 2, wenn der komb.

Brig. 2 Jnf.-Reg. zu-
getheilt sind).

Artillerie-Kaisfons

Ergänzungsgeschütze

Feuermerkerwagen

Pionnierwagen

1

1

1

2

Parkfeldschmiede

Parkrüstwagen
Fourgon
Proviantwagen

Total 27—37 Fuhrwerke.
Die Parkkolonnen 1—8 L (2. Alters-

klaffe) haben folgende Bestimmung:
a) Sie fühlen die Depotparks der Feldarmee

und den selbstständig operirenden Landmehrkörpern
zu, mo dies nicht per Eisenbahn geschehen kann.

d) Sie vermitteln die Munitionsversorgung und
Verproviantirung von Positionen und permanenten
Werken; sie vermitteln den Munitionstransport in
größern Positionen*) von den Zentraldepots nach
den peripheren Werken, mo sie eventuell auch zum
Dienst des Ambulancentrains verwendet werden
können, da wir keine Trainmannschaft für den

Dienst in Positionen disponibel haben.
o) Sie liefern das Personal, um im Gebirgs»

kriege Tragthierkolonnen zu formiren. Diese Trag»

*) z.B. befestigte Lager wie Plewna.
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